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Inspirierender Abend beim
3. Speaker Event des Lions Club Rösrath
Grimme-Preisträger Sascha Gröhl begeisterte Publikum

Unter dem Motto „Ein gelunge-
ner Abend für einen guten Zweck“
lud der Lions Club Rösrath am 12.
Juni zum 3. Speaker Event ein und
rund 120 Gäste folgten der Einla-
dung zu einem bewegten Abend
voller Inspiration, Begegnung und
Engagement.
Höhepunkt des Abends war der
Gastvortrag von Sascha Gröhl,
zweifacher Grimme-Preisträger,
renommierter Regisseur und Pro-
duzent.
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Nach den Ferien wird gefeiert - feiern Sie mit
Großes traditionelles Stadtfest mit vielen Attraktionen
Rösrath (ku) Am Sonntag, 7. Sep-
tember, verwandelt sich die
Hauptstraße im Zentrum von
Rösrath sowie der angrenzende
Sülztalplatz wieder in eine bun-
te Festmeile: Das traditionelle
große Stadtfest Rösrath steht vor
der Tür - und damit ein Tag voller
Lebensfreude, Begegnung und
Unterhaltung für die ganze Fa-
milie. Immer am ersten Sonntag
im September ist es soweit: das
Stadtfest unter dem Motto: „Rös-
rath feiert!“ - ein turbulenter
fröhlicher Höhepunkt im Veran-
staltungskalender der Stadt, der
alljährlich tausende Besucher in
die Innenstadt lockt. Die für den
Fahrzeugverkehr gesperrte
Hauptstraße und der Sülztalplatz
verwandeln sich von 11 bis 18
Uhr zu einem lebendigen Treff-
punkt voller Musik, Kulinarik und
buntem Treiben. Bei oft noch
sommerlichen Temperaturen ge-
nießen die Gäste in lockerer At-
mosphäre ein vielseitiges Pro-
gramm, das für alle Altersgrup-
pen attraktiv ist.
Auf der großen Bühne auf dem
Sülztalplatz werden unter ande-
ren die Musikbands „Blue on
Black“, Musikgruppen der Ge-
samtschule Rösrath, „Big Sound
Rösrath“, „Los Rockos“ und „Je-
döns“ für die richtige Stimmung
sorgen. Die „Rösrather Bürger-
garde 2008 e.V.“ wird einen Ein-
blick in ihr Programm für die Ses-
sion 2025/26 geben und vor der
Bühne bieten die Ehrenamtler
von „Gemeinsam für Rösrath

e.V.“ den schon traditionellen Ge-
tränkeausschank zugunsten der
Vereinsaktivitäten an.
Als weitere Attraktion können
die Besucher bei einem „Slim
Race“ ein aufregendes und dy-
namisches virtuelles Abenteuer
erleben.
Dazu versprechen die Kirmes auf
dem Schützenplatz (Start schon
am Freitag, 5. September), ein
Flohmarkt für jedermann entlang
der Scharrenbroicher Straße so-
wie das parallel stattfindende
Schützenfest mit Schützenumzug
ein abwechslungsreiches Ver-
gnügen. Der örtliche Handel be-
teiligt sich von 13 bis 18 Uhr mit
einem „verkaufsoffenen Sonn-
tag“ für einen ausgedehnten Ein-
kaufsbummel.
Das Stadtfest ist nicht nur ein
Highlight für Besucherinnen und
Besucher, sondern bietet auch
zahlreichen Akteurinnen und Ak-
teuren aus Rösrath und der Re-
gion eine großartige Plattform,
sich zu präsentieren.
Der Verein „Gemeinsam für Rös-
rath e.V.“ lädt daher herzlich ein
zur aktiven Mitgestaltung:
• Händler, Kunsthandwerker,

Gastronomen und Schaustel-
ler

• Rösrather Vereine, Initiati-
ven, Schulen, Kindergärten
und Organisationen

• Soziale Einrichtungen, Kul-
turgruppen und Sportvereine

Alle, die das Stadtleben mit ih-
ren Angeboten bereichern möch-
ten, sind eingeladen, sich mit ei-

Die Veranstalter wünschen allen Besuchern, wie in den Vorjahren, einDie Veranstalter wünschen allen Besuchern, wie in den Vorjahren, einDie Veranstalter wünschen allen Besuchern, wie in den Vorjahren, einDie Veranstalter wünschen allen Besuchern, wie in den Vorjahren, einDie Veranstalter wünschen allen Besuchern, wie in den Vorjahren, ein
tolles Fest. Foto: GfRtolles Fest. Foto: GfRtolles Fest. Foto: GfRtolles Fest. Foto: GfRtolles Fest. Foto: GfR

nem Stand oder einer Aktion zu
beteiligen. Das Stadtfest bietet
eine hervorragende Gelegenheit,
sich der Öffentlichkeit zu zeigen,
neue Kontakte zu knüpfen und
gemeinsam mit den Menschen
aus Rösrath einen wunderbaren
Tag zu erleben.
Infos unter: www.gemeinsam-
fuer-roesrath.de
Anmeldungen unter:
feste@gemeinsam-fuer-
roesrath.de
Anmeldeschluss ist der 31. Juli.
Kontakt: „Gemeinsam für Rös-
rath e.V.“, Hans Kautz, Hauptstr.
74, Tel.: 02205-911088.
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Gröhl, bekannt durch Formate wie
„Zum Schwarzwälder Hirsch“
oder „Herbstresidenz“, gewähr-
te eindrucksvolle Einblicke in
seine filmische Arbeit.
Mit großer Offenheit sprach er
über die Entstehung seiner Do-
kumentationen, über journalis-
tische Verantwortung und über
die Kraft authentischer Ge-
schichten.
Dabei wurde deutlich:
Seine Filme greifen gesell-
schaftlich relevante Themen
nicht nur auf - sie bringen sie
den Menschen auch auf empa-
thische und ehrliche Weise nä-
her.
In seinem Vortrag nahm er die
Gäste mit hinter die Kulissen
seiner filmischen Arbeit - von
der Recherche bis zur Realisa-
tion - und beleuchtete, wie Me-
dien ein stärkeres Bewusstsein
für gesellschaftliche Herausfor-

derungen schaffen können. Au-
thentisch, klug und nahbar
sprach Gröhl über Verantwor-
tung im Journalismus, die Kraft
von Geschichten und die Be-
deutung von Empathie im Um-
gang mit komplexen Realitäten.
Passend zum Motto des Abends
wurde ein Spendenaufruf für
den geplanten „Sinnesgarten“
im Alten- und Pflegeheim Wöll-
nerstift gestartet - ein Ort der
Begegnung und Erholung für die
Bewohnerinnen und Bewohner.
Ein weiterer Höhepunkt war die
Verleihung des Förderpreises
des Lions Club Rösrath:
Die Rösrather Pfadfinder wur-
den mit einem Spendenscheck
über 3.080 Euro ausgezeichnet,
der unter anderem in neue
Wanderzelte investiert wird.
Die Offene Ganztagsschule
(OGS) Hoffnungsthal erhielt
eine Förderung von 4.000 Euro
- für die Anschaffung eines Was-
serspenders, der künftig für

bessere hygienische Bedingun-
gen und mehr Komfort im Schul-
alltag sorgt.
„Die positive Resonanz auf den
Abend zeigt uns, wie groß das
Interesse an gesellschaftlichem
Engagement und persönlicher
Inspiration ist“, so ein Spre-
cher des Lions Club Rösrath.
„Sascha Gröhl hat nicht nur
durch seinen Vortrag inspiriert,

sondern auch durch seine klare
Haltung und sein Engagement
für gesellschaftliche Themen.“
Unter dem Leitmotiv „We
serve“ engagiert sich der Lions
Club Rösrath weiterhin aktiv für
das Gemeinwohl - getragen von
der großzügigen Unterstützung
vieler Gäste, Förderer und Mit-
wirkender.
(LCR)

Fotos: Robert ScheuermeyeFotos: Robert ScheuermeyeFotos: Robert ScheuermeyeFotos: Robert ScheuermeyeFotos: Robert Scheuermeye
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Kreatives Grillvergnügen
Die besten Brutzeltipps für unwiderstehliche Bratwürstchen

Ob pur, mit Ketchup, Senf oder leckerem Dip: Würstchen vom Grill sindOb pur, mit Ketchup, Senf oder leckerem Dip: Würstchen vom Grill sindOb pur, mit Ketchup, Senf oder leckerem Dip: Würstchen vom Grill sindOb pur, mit Ketchup, Senf oder leckerem Dip: Würstchen vom Grill sindOb pur, mit Ketchup, Senf oder leckerem Dip: Würstchen vom Grill sind
bei Groß und Klein beliebt Foto: DJD/naturdarm Verband/New Africa -bei Groß und Klein beliebt Foto: DJD/naturdarm Verband/New Africa -bei Groß und Klein beliebt Foto: DJD/naturdarm Verband/New Africa -bei Groß und Klein beliebt Foto: DJD/naturdarm Verband/New Africa -bei Groß und Klein beliebt Foto: DJD/naturdarm Verband/New Africa -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Beim Grillen mit Freunden auf der Wiese im Park soll es meist unkom-Beim Grillen mit Freunden auf der Wiese im Park soll es meist unkom-Beim Grillen mit Freunden auf der Wiese im Park soll es meist unkom-Beim Grillen mit Freunden auf der Wiese im Park soll es meist unkom-Beim Grillen mit Freunden auf der Wiese im Park soll es meist unkom-
pliziert sein - Spieße und besonders knackige Würstchen sind hierfürpliziert sein - Spieße und besonders knackige Würstchen sind hierfürpliziert sein - Spieße und besonders knackige Würstchen sind hierfürpliziert sein - Spieße und besonders knackige Würstchen sind hierfürpliziert sein - Spieße und besonders knackige Würstchen sind hierfür
ideal. Foto: DJD/naturdarm Verband/BGStock72 - stock.adobe.comideal. Foto: DJD/naturdarm Verband/BGStock72 - stock.adobe.comideal. Foto: DJD/naturdarm Verband/BGStock72 - stock.adobe.comideal. Foto: DJD/naturdarm Verband/BGStock72 - stock.adobe.comideal. Foto: DJD/naturdarm Verband/BGStock72 - stock.adobe.com

Die Sonne scheint, die Vögel zwit-
schern und der Rost glüht: Es ist
wieder Grillsaison. Dabei darf der
beliebte Klassiker nicht fehlen -
das Bratwürstchen. Originell,
knackig und kreativ sollen sie
sein. Besonders für Metzger ist
das Sortiment eine „Visitenkar-
te“ ihres Geschäfts und das An-
gebot dieses Jahr entsprechend
groß. Sehr gefragt sind mediter-
rane Varianten mit Basilikum, To-
maten und Knoblauch sowie exo-
tische Kreationen mit Ingwer, Ko-
riander, Chili. Auch fruchtige Re-
zepturen mit Datteln und Feigen
und „geistvolle“ Varianten mit
Whiskey und Bier haben ihre Fan-
gemeinde und sogar Grillwürste
mit Erdbeeren, Lakritz und Gum-
mibären wurden schon entdeckt.
Große Große Große Große Große VVVVVielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt,ielfalt, gut „verpackt“ gut „verpackt“ gut „verpackt“ gut „verpackt“ gut „verpackt“
Zu den wichtigen Qualitätsmerk-
malen gehören dabei regionale
Erzeugung, verantwortungsvolle
Tierhaltung und hochwertige Zu-
taten. So ist der Naturdarm als
Wursthülle ein Zeichen für echte
Handwerkskunst - und sorgt au-
ßerdem beim Reinbeißen für den
berühmten Knackeffekt. Dann
heißt es aussuchen, probieren,
bewerten - die vielen Wurstsor-
ten machen eine Grillparty zum
fröhlichen Ereignis. Und die Gast-
geber können das sogar noch top-
pen: Mit verschiedenen Dips, die
das feine Aroma der Wurst zu-
sätzlich zur Geltung bringen. Ob
Mango-Limetten-Salsa, Feigen-

senf, Joghurt-Kräuter-Sauce oder
Zwiebelchutney - der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt. Und
zwischendurch schmeckt auch
eine gekonnt gegrillte Thüringer
oder Nürnberger „ohne alles“.
Würstchen originell serviertWürstchen originell serviertWürstchen originell serviertWürstchen originell serviertWürstchen originell serviert
Zu den kulinarischen Top-Trends
in den sozialen Netzwerken ge-
hören 2024 die sogenannten
„Foodboards“ oder „Charcuterie-
Boards“. Auch dafür sind Grill-
würste bestens geeignet: Eine
Auswahl der Wurstsorten, in Schei-

ben geschnitten, wird mit Brot,
Gemüse, Dips und Salat kunstvoll
auf einem Holzbrett angerichtet
und mit essbaren Blüten oder fri-
schen Kräutern garniert. Ein ech-
ter Hingucker - und ein stilvoller
Auftritt für den Klassiker vom Grill.
Nun heißt es nur noch, Brutzel-
freunde ran an den Rost.
So gelingt die GrillwurstSo gelingt die GrillwurstSo gelingt die GrillwurstSo gelingt die GrillwurstSo gelingt die Grillwurst
• Ein leicht geölter Grillrost ver-

hindert das Anhaften von Le-
bensmitteln.

• Naturdarm ist die ideale

Wursthülle fürs Grillen, die
Wurst wird außen kross und
bleibt innen schön zart.

• Um sicherzustellen, dass Würs-
te durchgegart sind, ohne
außen zu verbrennen, kann
man sie vor dem Grillen kurz
vorkochen.

• Zum Wenden der Würste soll-
te man eine Grillzange ver-
wenden, keine Gabel.

• Einmal Wenden ist bei Fleisch
und Würsten oft genug, Ge-
duld zahlt sich aus. (DJD)
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Mama tanzte wieder
Erstes Open-Air

Fotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert ScheuermeyerFotos: Robert Scheuermeyer

Am Samstag, 21. Juni, fand bei
strahlendem Sonnenschein das
erste „Tanz Mama, tanz!“-Open-
Air auf dem Schlosshof des
Schloss Eulenbroich statt.
Rund 650 Besucherinnen fanden
unter dem Motto „Tanzen wie

damals, aber zu familienfreund-
lichen Zeiten“ den Weg ins
Schloss. „Ein wunderschöner
Abend mit vielen glücklichen
Gesichtern“, so Schlossmanage-
rin Lisa-Ann Wittkopf. „Wir freu-
en uns, dass die Reihe so guten

Anklang findet.“ Weitere Forma-
te sind geplant, so findet auf-
grund von vermehrter Nachfra-
ge, am 27. September erstmalig

der „Elternabend“ statt - ein
Tanzabend für Mütter und Väter.
Der VVK ist bereits gestartet.
(lab/rs)
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Achtung, Fokus!
Tipps für bessere Konzentration

Foto: kieferpix/stock.adobe.com/akz-oFoto: kieferpix/stock.adobe.com/akz-oFoto: kieferpix/stock.adobe.com/akz-oFoto: kieferpix/stock.adobe.com/akz-oFoto: kieferpix/stock.adobe.com/akz-o

Wenn es Menschen oft schwer-
fällt, sich auf eine Sache zu kon-
zentrieren, kann das viele Ur-
sachen haben: zum Beispiel
Stress oder Sorgen. Unter Um-
ständen steckt aber auch ein
Nährstoffmangel dahinter.

Immer alles gleichzeitigImmer alles gleichzeitigImmer alles gleichzeitigImmer alles gleichzeitigImmer alles gleichzeitig
Unser Alltag besteht aus Unter-
brechungen:
auf der Arbeit klingelt ständig
das Telefon, es trudeln E-Mails
ein, die direkt beantwortet wer-
den müssen - natürlich genau
dann, wenn eine Aufgabe gera-
de unsere volle Aufmerksam-
keit benötigt.
Sich danach wieder zu konzen-
trieren, fällt vielen schwer.
Schaffen Sie sich deshalb eine
möglichst ruhige Arbeitsumge-
bung. Kopfhörer (mit oder ohne
Musik) können dabei helfen,
stressige Hintergrundgeräu-
sche auszublenden.
Lassen Sie während der Arbeit
Ihr eigenes Mobiltelefon in der
Tasche, um zwischendurch nicht
abgelenkt zu werden.
Das gilt auch im Privatleben:
Wenn Sie sich Zeit für ein span-
nendes Buch oder etwas ande-
res nehmen möchten, das Kon-

zentration erfordert, legen Sie
Ihr Smartphone außer Reich-
weite und stellen sie es stumm.
So verhindern Sie Ablenkungen
durch spontanes Piepsen und
Klingeln.

Energie fürs GehirnEnergie fürs GehirnEnergie fürs GehirnEnergie fürs GehirnEnergie fürs Gehirn
B-Vitamine (B1, B2, B6, B12 und
Folsäure) sind wichtig für die
Energieversorgung im Gehirn.
Ein Mangel führt zu Konzentra-
tionsproblemen, kann vergess-
lich, nervös und müde machen.
Die meisten B-Vitamine können
wir gut durch pflanzliche Le-
bensmittel aufnehmen, zum
Beispiel durch Vollkornproduk-
te. Eine Ausnahme bildet Vita-
min B12. Da es nur in tierischen
Lebensmitteln in ausreichender
Menge enthalten ist, müssen
besonders Vegetarier und Ve-
ganer die Versorgung im Blick
haben. Hier kann es sinnvoll
sein, Vitamin B12 in Form von
Mikronährstoffpräparaten zu
ergänzen.
Auch die Einnahme von Ginkgo
verbessert möglicherweise die
Konzentration.
Die enthaltenen Pflanzenstoffe
fördern die Durchblutung im Ge-
hirn, so dass es mit ausreichend

Sauerstoff und Energie versorgt
wird. Weitere Helfer sind Tau-
rin und Kreatin. Taurin ist wich-
tig für die Entwicklung des Ner-
vensystems und die Stabilität
der Nervenzellen.
Kreatin ist ein bedeutender En-
ergiespeicher im Körper. Studi-
en weisen darauf hin, dass die
Einnahme von Kreatin dem Ge-
hirn hilft, nicht so schnell zu
ermüden.
Weitere Infos auf
www.vitamindoctor.com/kon-
zentration
Noch eine wichtige Sache soll-
ten wir nicht vergessen: Aus-
reichend Erholung vom stressi-
gen Alltag macht den Kopf frei,
und wir können uns wieder bes-
ser konzentrieren.
(akz-o)
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Frauenchor ForsbachFrauenchor ForsbachFrauenchor ForsbachFrauenchor ForsbachFrauenchor Forsbach

„Sommer, Sonne und
me(e)hr“
Konzert zum zuhören und mitsingen
Am Sonntag, 20. Juli, 15:30 Uhr,
lädt der Frauenchor Forsbach
1988 e.V. zu einem Konzert mit
Liedern zum Zuhören und Mit-
singen im Wöllner-Stift in Rös-
rath-Hoffnungsthal, Bahnhofstr.
26, ein.
Unter dem Motto „Sommer,
Sonne und me(e)hr“ hat Chor-
leiterin Elvira Goebel ein bun-
tes Programm mit Schlagern,
Klassik und Volksliedern zusam-
mengestellt.
Die Sängerinnen werden unter

anderem die Lieder „Rote Ro-
sen, rote Lippen, roter Wein“,
„Butterfly“ und „Itsy-bitsy-tee-
nie-weenie“ zu Gehör bringen.
Außerdem sind bei einigen Lie-
dern, wie z.B.
„Geh aus mein Herz“ und
„Wenn ich ein Vöglein wär“, die
Gäste zum Mitsingen eingela-
den.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
Spenden sind willkommen.
Weitere Informationen unter
www.frauenchor-forsbach.de.

Anzeige

Dank SPD-/ForsPark-Vorschlag
ist Rösrath wieder handlungsfähig

Massive Anhebung der Grundsteuer B
dadurch vom Tisch

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Programmarbeit
als offener Prozess
FDP Rösrath befasst sich mit
Wahlprogramm

Intensiv hat sich die FDP Rös-
rath in den letzten Monaten mit
den Fragen auseinandergesetzt,
die die Rösratherinnen und
Rösrather bewegen.
Auf möglichst viele Themen, die
die Rösratherinnen und Rös-
rather betreffen, möchte die FDP
Rösrath umsetzbare Antworten
finden.
Einige davon wird sie in ihr
Wahlprogramm aufnehmen, da-
mit sich die Wählerinnen und
Wähler einen Überblick für ihre
Wahlentscheidung verschaffen
können.
Auf einer zweitägigen Pro-
gramm-Klausurtagung hat die

Partei die wesentlichen Linien
abgesteckt. Zu einzelnen The-
menbereichen folgen in den
nächsten Wochen intensive De-
taillierungen in Kleingruppen.
„Wir freuen uns darauf, das aus-
formulierte Programm
demnächst mit den Bürgerinnen
und Bürgern diskutieren zu
können“, sagt Sebastian Gopp,
FDP-Ortsvorsitzender in Rös-
rath.
Es werde so angelegt sein, dass
Weiterentwicklungen möglich
bleiben und zusätzliche Aspek-
te laufend aufgenommen wer-
den können.

Tom Höhne

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Rösrath war bis vor Kurzem noch
in der sogenannten „vorläufigen
Haushaltsführung“.  Ein Zustand,
in dem die Stadtverwaltung über
wenig finanziellen Handlungsspiel-
raum verfügt.  Wichtige Entschei-
dungen, wie u.a. der Kauf eines
benötigten Grundstücks konnten
nicht getroffen werden. Yannick
Steinbach, gemeinsamer Bürger-
meisterkandidat von SPD und For-
sPark, der Jura mit dem Schwer-
punkt im Kommunal- und Verwal-
tungsrecht studiert hat, erarbeite-
te einen Vorschlag, den SPD und
ForsPark gemeinsam in den Stadt-
rat einbrachten und der nach in-
tensiven Diskussionen eine Mehr-
heit fand und schließlich auch die
Kommunalaufsicht überzeugte.
Wichtiger „Nebeneffekt“: Eine
drastische Erhöhung der Grund-
steuer B konnte mit diesem Vor-
schlag vermieden werden. Petra
Zinke, Fraktionsvorsitzende der
SPD Rösrath: „Selbstverständlich
löst das jetzige tragfähige Kon-
zept nicht das grundsätzliche Pro-
blem unseres Haushaltsdefizits. 50
Prozent der NRW-Kommunen,
auch Rösrath, haben Schulden. Wir
fordern daher auch eine auskömm-
liche Finanzierung der kommuna-
len Haushalte durch die Landesre-
gierung.“
Nachhaltigkeitstrategie:Nachhaltigkeitstrategie:Nachhaltigkeitstrategie:Nachhaltigkeitstrategie:Nachhaltigkeitstrategie:
SPD und ForsPark fordern umsetz-SPD und ForsPark fordern umsetz-SPD und ForsPark fordern umsetz-SPD und ForsPark fordern umsetz-SPD und ForsPark fordern umsetz-
bare Zielebare Zielebare Zielebare Zielebare Ziele
In Rösrath wurde im letzten Jahr
von Vertretern der Stadtverwal-
tung, der Parteien und verschiede-
ner gesellschaftlicher Gruppen eine

Nachhaltigkeitsstrategie erarbei-
tet. Sie folgte dabei einen von der
Landesregierung vorgeschlage-
nem Prozess. Entstanden sind über
90 Maßnahmen. Etliche der Maß-
nahmen sind allerdings nicht um-
setzbar, da sie nicht im Verantwor-
tungsbereich der Stadt liegen und
die Stadt somit keinen Einfluss
nehmen kann. „In dieser Form ist
die Nachhaltigkeitsstrategie Bür-
gertäuschung. Wir geben unsere
Zustimmung nicht für ein unver-
bindliches Papier.
Wir setzen uns in Rösrath für eine
echte, umsetzbare Nachhaltig-
keitsstrategie ein“, so Lukas Ne-
bel, der dem Prozess als Ratsmit-
glied der SPD angehörte. Die SPD
fordert weiterhin die Einstellung
eines Klimamanagers inklusiver ei-
ner Stelle zur Unterstützung, wenn
möglich noch vor der Kommunal-
wahl.  „Nachhaltigkeit müsse aber
unbedingt sozial gerecht bleiben.
Wenn wir etwa bei Mensa- und
Kita-Essen die Verwendung aus-
schließlich regionaler Produkte for-
dern und sich dadurch junge Fami-
lien und Alleinerziehende dieses
Essen für ihre Kinder nicht mehr
leisten können, machen wir etwas
falsch. Wir werden weiterhin ge-
meinsam unser Fachwissen und
unser Herz dafür einsetzen, dass
die Interessen der Bürgerinnen und
Bürger im Mittelpunkt stehen und
nachhaltige, sozialverträgliche Lö-
sungen gefunden werden. Wir ha-
ben in den letzten Jahren oftmals
gezeigt, dass wir das können“, so
Zinke.
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Kein Richtig oder Falsch
Der Weg zur Trauerbewältigung

Gedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oBlumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oBlumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oBlumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oBlumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oBlumengarten. Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o

Früher waren Krankheit, Sterben
und Tod in der Großfamilie un-
ter einem Dach vereint, genauso
wie Romanze, Heirat und Ge-
burt. Heute haben viele Men-
schen nie lernen und auch nie
erfahren können, was Sterben
und Tod bedeuten und wie sie
von einem geliebten Menschen
Abschied nehmen und richtig
trauern können. Hinzu kommt,
dass viele Angehörige nicht mehr
an einem einzigen Ort leben und
kaum einen Bezug zum örtlichen
Friedhof haben.
Mit der Trauer kommt die
schmerzliche Erkenntnis der
Endlichkeit. Die Einsicht reift,
dass ein Partner, Freund oder
Verwandter nach einem Todes-
fall tatsächlich nicht mehr da
ist. Viele Bereiche des täglichen
Lebens werden nicht mehr so
sein wie bisher. Diese Einsicht
ist oft so schmerzhaft, dass
Menschen manchmal meinen, im
Trauerfall besonders stark sein
zu müssen, oder versuchen, sich
anders abzulenken. Dabei ist es
wichtig, die Trauer und damit
auch den Schmerz zuzulassen,
um den persönlichen Weg der
Trauerbewältigung besser finden
können.
Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim AbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmen
Im größten Krematorium
Deutschlands, dem Rhein-
Taunus-Krematorium, ist man
tagtäglich mit Abschied und Trau-
er konfrontiert. Judith Könsgen,
Geschäftsführerin des Kremato-
riums erlebt oft, wie liebevoll

ein Sarg zum Abschied bemalt
wurde und wie individuell Trau-
erfeiern gestaltet werden. Sie
ermutigt Angehörige, ihren per-
sönlichen Weg zu gehen. Helfen
können dabei bewährte Ritua-
le.
• Geben Sie sich Zeit, um die

Trauerfeier persönlich zu ge-
stalten, selbst wenn keine
große Trauergemeinde zu-
sammenkommen wird.

• In einem Trauerbuch können
Sie Ihre persönlichen Ge-
danken und Gefühle festhal-
ten und Klarheit bekommen.
Auch können Sie Briefe an
Freunde und Angehörige
schreiben, um gemeinsam
Erlebtes Revue passieren zu
lassen. Es ist eine guttuen-
de, langsame Kommunikati-
on in der sonst so schnellen
Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig ein Grab zu besuchen.
Wenn das nicht möglich ist,
hilft es vielleicht, zum Ge-
denken eine Kerze anzuzün-
den oder an einen vertrau-
ten Ort zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von al-
ten Gegenständen, wenn das
für Sie möglich ist. Vielleicht
wandern sie erst einmal in
eine Kiste, später in den Kel-
ler - Abschied braucht Zeit,
geben Sie sich diese Zeit.

EntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu
Lebzeiten verbindlich festlegen

wo und wie die eigene Beerdi-
gung stattfinden soll. Dies kann
den Hinterbliebenen in der Zeit

der Trauer helfen und den Ab-
schied etwas leichter machen.
(akz-o)
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Vielseitig einsetzbar: Furnier ist ein echter Alleskönner
Zülpich. Mit Furnier lassen sich
kreative und individuelle Projek-
te aller Art verwirklichen. Die Ba-
sis dafür bilden speziell ausge-
suchte Bäume, die mit viel Know-
how zu dem edlen und natürli-
chen Material verarbeitet wer-
den. Nur sehr wenige der gut
40.000 auf der Erde vorkommen-
den Holzarten lassen sich zu
hochwertigem Furnier verarbei-
ten. „Rund 140 Arten kommen
für die Herstellung in Frage und
innerhalb dieser Arten gibt es nur
wenige Exemplare, die mit inne-
rer Schönheit punkten und sich
damit für die Produktion von Fur-
nieren eignen“, so der Forstwirt
und Vorsitzende der Initiative
Furnier + Natur (IFN), Axel Groh.
Notwendig ist unter anderem ein
ebenmäßiger Wuchs und der
Stamm muss für eine perfekte

Verarbeitung möglichst rund und
kerzengerade sein. „Auch ein
gleichmäßiges Rindenbild ist
wichtig - am besten ohne stören-
de, große Äste“, so Groh. Spuren
von Blitzschlag, Hagel oder In-
sektenbefall führen ebenfalls
dazu, dass ein Baum als Furnier-
lieferant ausscheidet. Ist das rich-
tige Exemplar schließlich von ei-
nem geschulten Auge ausgesucht
und ins Furnierwerk transportiert
worden, wird der Baumstamm
nachhaltig und materialschonend
Schicht für Schicht mit verschie-
denen Methoden in attraktives
Furnier verwandelt.
Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen AnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereiche
von Furniervon Furniervon Furniervon Furniervon Furnier
Es sind vielleicht nicht 1.000 Mög-
lichkeiten, aber mit Sicherheit
mehrere hundert, bei denen Fur-
nier seine Stärken ausspielen

kann. Weithin bekannt ist die
Verkleidung von Oberflächen mit
dem Besten des Baumes,
insbesondere von Möbeln aller
Art, Innen- und Außentüren,
Wand- und Deckenverkleidungen
oder Böden. Dazu kommen äs-
thetische Highlights wie Leuch-
ten, Waschtische oder Badewan-
nen. „Einen weiteren wichtigen
Bereich für den Einsatz von Fur-
nieren stellen diverse Ge-
brauchsgegenstände dar“, so der
Geschäftsführer der IFN, Dirk-
Uwe Klaas. Dazu zählen unter
anderem Rollkoffer, Mousepads,
Bankkarten, Hotel- und Visiten-
karten, Tisch-Sets, Verpackungs-
material, Tassen, Teller, Besteck
und auch Brillen. „Sogar Kite-
boards für Wassersportler, Ab-
fahrtsski für die kalte Jahreszeit
oder auch Longboards für Son-

nenanbeter in der Stadt und auf
dem Land können heute mit Fur-
nier hergestellt bzw. veredelt
werden“, so Klaas. Auch aus dem
Musik-Business ist Furnier nicht
wegzudenken. Seien es Streich-
und Zupfinstrumente, raffiniert
gemusterte Schlagzeuge, Bässe
und E-Gitarren oder edle Klavie-
re und Konzertflügel: Furnier
macht mit seinem attraktiven
Erscheinungsbild und seiner Na-
turnähe aus jedem für eine Vere-
delung geeigneten Gegenstand
ein Kunstwerk mit Unikatgaran-
tie. IFN/DS
Initiative Furnier + Natur (IFN)
e.V.
Weitere Infos zum Thema Furnier
unter www.furnier.de oder
www.furniergeschichten.de sowie
auf Instagram unter
#furnier_und_natur
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Farben wie aus der Eisdiele
Anthurien in sommerlichen Sorbettönen
Sie sind der ideale Blumenschmuck
für die Sommermonate: die Anthuri-
en. Denn anders als vielen anderen
Schnittblumen macht ihnen die Hit-
ze kaum zu schaffen. Die Pflanze
kommt nämlich ursprünglich aus den
tropischen Bereichen Amerikas und
ist daher von Natur aus an hohe
Temperaturen angepasst. Es muss
also schon einiges passieren, bevor
sie im Sommer den Kopf hängen
lässt. Wer die Flamingoblume, wie
die Anthurie auch genannt wird, in
der Vase richtig versorgt, hat auch in
der warmen Jahreszeit in der Regel
über drei Wochen lang Freude an ihr.
Was bei den exotischen Gewächsen
häufig als Blüte bezeichnet wird, ist
botanisch gesehen übrigens ein sehr
dekoratives Hochblatt. Die eigentli-
chen Blüten sind eher unscheinbar
und befinden sich an dem Kolben,
der daraus hervorragt. Schon ein ein-
zelner Blütenstiel macht in einer
schmalen Vase oder Flasche viel her
und lenkt die Blicke auf sich - noch

schöner ist natürlich ein ganzer
Strauß. Dank professioneller Züch-
tung beeindrucken Anthurien heute
mit einer Vielzahl an Farben. Neben
dem charakteristischen Rot gibt es
auch eine breite Palette an hellen
Varianten: Vor allem die zarten
Fruchteis- und Sorbettöne passen
perfekt in die Sommerzeit. Ob nun
Vanille, Erdbeere, Aprikose, Brom-
beere oder doch lieber Zitrone - die
Welt der Anthurien hält für jeden
Geschmack die richtige Sorte be-
reit. Alle Pastellfarben lassen sich
nach Lust und Laune miteinander
kombinieren. Das Ergebnis wirkt
immer harmonisch und erfrischend.
Wählt man zudem Vasen in ähnli-
chen Tönen wie die glänzenden Hoch-
blätter, unterstreicht man den som-
merlichen Look zusätzlich und bringt
ein relaxtes Miami-Flair in die eige-
nen vier Wände. Weitere Tipps und
Informationen zu Anthurien finden
Sie unter www.anthuriuminfo.com.
GPP
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten. Foto: djd/
adeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Disteladeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist
von Zeit zu Zeit nicht nur für
die eigene Wohnung wichtig,
sondern erst recht für das vir-
tuelle Zuhause. Denn Arbeitge-

ber suchen häufig online nach
geeigneten Kandidaten und ver-
schaffen sich im Web einen ers-
ten Eindruck. Die eigenen Pro-
file sollten daher aktuell und
frei von eher fragwürdigen In-

halten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Posi-
tionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein
aktives Auftreten auf geeigne-
ten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen,
die einen noch nicht kennen?
Dies lässt sich herausfinden,
indem man den eigenen Namen
in die Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Perso-
nalverantwortliche meist so vor,
um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur
passen könnten. „Oft findet
man bei der Onlinesuche lange
vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unan-
genehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt
zu empfehlen“, sagt Bastian
Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträt-
fotos sollten aktuell sein und
zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für
Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor al-
lem um das digitale Selbstmar-
keting: Berufsstationen, Quali-
fikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbe-
wusst präsentiert werden. Tipp:
Neben der aktuellen Berufsbe-
zeichnung lassen sich dort
Hashtags setzen, um mit Kern-
aufgaben und Kenntnissen

leichter gefunden zu werden.
Eine vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus
aktiv professionelle Inhalte er-
stellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche Ex-
pertise“, erklärt Bastian Krapf
weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher pri-
vat ausgerichteten sozialen
Medien. Doch auch hier sollten
Bewerber seriös auftreten. Bil-
der, Beiträge, Kommentare und
alles, was dem eigenen Ruf
schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn
es sich buchstäblich um Jugend-
sünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überra-
schungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es
viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die
Jobsuche. Noch ein Tipp, der
auf alle sozialen Plattformen
zutrifft: Ein systematisches Auf-
räumen der eigenen Kontakt-
liste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevan-
tere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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MINTMatchBox bringt Schülerinnen mit Fachfrauen aus
naturwissenschaftlichen und technischen Berufen zusammen

In kleinen Gruppen unterhielten sich die Schülerinnen mit den RoleIn kleinen Gruppen unterhielten sich die Schülerinnen mit den RoleIn kleinen Gruppen unterhielten sich die Schülerinnen mit den RoleIn kleinen Gruppen unterhielten sich die Schülerinnen mit den RoleIn kleinen Gruppen unterhielten sich die Schülerinnen mit den Role
Models aus den sogenannten Männerberufen. Foto: Katrin Gyr/Rhei-Models aus den sogenannten Männerberufen. Foto: Katrin Gyr/Rhei-Models aus den sogenannten Männerberufen. Foto: Katrin Gyr/Rhei-Models aus den sogenannten Männerberufen. Foto: Katrin Gyr/Rhei-Models aus den sogenannten Männerberufen. Foto: Katrin Gyr/Rhei-
nisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreisnisch-Bergischer Kreis

Rheinisch-Bergischer Kreis. Mit ei-
ner Lebensmitteltechnologin im di-
rekten Austausch, Informationen aus
erster Hand von einer Wirtschaftsin-
formatikerin oder Einblicke ins Be-
rufsleben einer Chemikerin: Bei der
MINTMatchBox für Mädchen infor-
mierten sich Schülerinnen des Gym-
nasiums Leichlingen bei Expertinnen
über deren berufliche Tätigkeiten.
Oftmals werden deren Berufe als
reine Männerberufe angesehen -da-
her haben viele Mädchen diese sel-
tener in ihrem Fokus bei der späte-
ren Berufswahl.
Ziel des vom zdi-Netzwerk MINT
RheinBerg organisierten Nachmit-
tags war es, den Teilnehmerinnen im
direkten Dialog mehr Informationen

und persönliche Eindrücke über die
MINT-Berufe zu vermitteln, damit sie
sich ihr eigenes Bild davon machen
können.
Die 26 Jugendlichen aus den Klas-
sen 9 und 10 sowie der Einführungs-
phase nutzten die Gelegenheit, von
den elf Role Models zu erfahren,
was die Faszination ihrer jeweiligen
Berufe für sie ist und welche Voraus-
setzungen es gibt, um in einem der
Berufsfelder durchzustarten. Ebenso
war Gesprächsthema, welche Schul-
fächer für die verschiedenen Tätig-
keiten von Bedeutung sind, welche
Ausbildungs- oder Studiengänge ans
Ziel führen, wie hoch die Frauenquo-
te in den einzelnen Unternehmen ist
und auch die Verdienstmöglichkei-

ten wurden angesprochen.
MotivMotivMotivMotivMotivation für ation für ation für ation für ation für WWWWWege in den ege in den ege in den ege in den ege in den TTTTTechnik-echnik-echnik-echnik-echnik-
BereichBereichBereichBereichBereich
An dem Nachmittag präsentierten
die Frauen ihre Tätigkeiten als Che-
mikerin, Chemielaborantin, Chemie-
ingenieurin, Biochemikerin, Biologin,
Lebensmitteltechnologin, Informati-
kerin und Wirtschaftsinformatikerin
und teilten ihre Faszination für ihre
Beschäftigungen.
„Mich hat es besonders interessiert
wie die Frauen in ihren Beruf ge-
kommen sind und wie sie herausge-
funden haben, dass dieser der richti-
ge für sie ist“, erzählte eine Schüle-
rin nach der Veranstaltung. Die Mo-
tivation der Unternehmen, sich an
der MINTMatchBox für Mädchen zu
beteiligen, erläuterte Anna Schmitz
von der Firma Obi: „Wir sind hier, um
den Mädchen den MINT Bereich
näher zu bringen und ihnen Wege in

den Technik-Bereich aufzuzeigen.
Unsere weiblichen Auszubildenden
oder Studierenden kommen oft über
den zweiten Bildungsweg zu uns,
weil sie dann erst den Mut aufbrin-
gen, sich für einen technischen, in-
formatischen Beruf zu entscheiden.
Das wollen wir ändern.“
Für die Mädchen des Leichlingen
Gymnasiums war es ermutigend, mit
den Fachfrauen ins Gespräch zu kom-
men und zu erfahren, dass es in
deren Bereichen gute Perspektiven
für junge Frauen gibt, um ins Ar-
beitsleben zu starten. „Als MINT-EC
Schule engagieren wir uns für die
MINT-Förderung, um dem Fachkräf-
temangel entgegenzuwirken. Ich bin
dankbar für die Gelegenheit, unsere
Schülerinnen im Rahmen der MINT-
MatchBox mit Expertinnen ins Ge-
spräch zu bringen“, fasste Schullei-
ter Christoph Bräunl zusammen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025Donnerstag, 17. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik
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Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Schloss Schloss Schloss Schloss Schloss ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Schloßstraße 10, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/588110

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Olpener Straße 803, 51109 Köln, 0221/843442

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Bensberger Straße 160, 51469 Bergisch Gladbach, 02202/32954

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/67074

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstraße 82, 51147 Köln, 02203/61482

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer

Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074

Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli

Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Straße 262, 51503 Rösrath, 02205/910966

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 663, 51107 Köln, 0221/861426

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstraße 169, 51145 Köln, 02203/32498

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Kinderohren gut vor Lärm schützen
Lautstarke Freizeitvergnügen können leicht das Gehör schädigen

Bei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im FußballstadionBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im FußballstadionBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im FußballstadionBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im FußballstadionBei lautstarken Veranstaltungen wie einem Besuch im Fußballstadion
sollten Eltern an Gehörschutz für ihre Kinder denken. Foto: DJD/Geers/sollten Eltern an Gehörschutz für ihre Kinder denken. Foto: DJD/Geers/sollten Eltern an Gehörschutz für ihre Kinder denken. Foto: DJD/Geers/sollten Eltern an Gehörschutz für ihre Kinder denken. Foto: DJD/Geers/sollten Eltern an Gehörschutz für ihre Kinder denken. Foto: DJD/Geers/
Getty Images/ferrantraiteGetty Images/ferrantraiteGetty Images/ferrantraiteGetty Images/ferrantraiteGetty Images/ferrantraite

Ob im Fußballstadion oder bei ande-
ren Großveranstaltungen, beim ge-
meinsamen Musizieren, einem Frei-
luftkonzert oder im Vergnügungs-
park: Bei vielen Freizeitaktivitäten,
an denen auch Kinder teilnehmen,
kann es sehr laut werden. So wer-
den etwa in einem Stadion durch
das Gemisch von Gesängen, Ge-
schrei, Pyrotechnik und Co. Schall-

pegel von bis zu 120 Dezibel erreicht.
Zum Vergleich: Eine vorbeifahrende
U-Bahn kommt immerhin auf 100
dB. Solche Lautstärken können
schon bei relativ kurzer Einwirkung
herausfordernd für die Ohren sein.
Daher ist es wichtig, in lauter Umge-
bung auf einen effektiven Gehör-
schutz zu achten.
Kapselgehörschutz: bunt und sicherKapselgehörschutz: bunt und sicherKapselgehörschutz: bunt und sicherKapselgehörschutz: bunt und sicherKapselgehörschutz: bunt und sicher

Da die Kleinen häufig noch nicht
selbst das Bewusstsein für die eige-
ne Hörgesundheit haben oder für
ihren Schutz sorgen können, sollten
Eltern darauf achten, bei Aktivitäten
und Veranstaltungen mit hohem
Schallpegel passenden Gehörschutz
für den Nachwuchs dabeizuhaben -
und am besten auch für sich selbst.
Fachspezialisten empfehlen für Kin-
der einen Kapselgehörschutz. „Die-
ser dichtet gut ab, da er die Ohrmu-
schel einschließt und so auch den
sogenannten Knochenschall über
den Schädelknochen abdämpft“, er-
klärt Anja Dreßen, Pädakustikexper-
tin beim deutschen Hörakustikun-
ternehmen Geers.
Noch dazu sehen die auch als „Mi-
ckey Mäuse“ bekannten Schutzkap-
seln mit ihren bunten Farben cool
aus und geben Kindern in ungewohn-
ter und lauter Umgebung ein Gefühl
von Sicherheit. „Kopfhörer, die nicht
als Gehörschutz ausgewiesen sind,

sollten dagegen nicht verwendet
werden, da sie den Schall nicht adä-
quat dämpfen“, rät die Expertin.
Mit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehenMit gutem Beispiel vorangehen
Als Alternative zum Kapselgehör-
schutz sorgen Ohrenstöpsel für aus-
reichend Schalldämmung. „Handels-
übliche Modelle aus Schaumstoff
haben jedoch eine schwächere
Dämmwirkung.
Durch ihre Passform sind sie für die
häufig etwas kleineren Kinderohren
nicht optimal ausgelegt. Dennoch
sind sie besser als gar kein Schutz“,
weiß Dreßen. Wichtig ist, dem Nach-
wuchs zu erklären, warum ein Ge-
hörschutz sinnvoll ist - Infos dazu
gibt es unter www.geers.de. Das
kann dann gleich der Anlass für die
Erwachsenen sein, auch auf das ei-
gene Gehör zu achten, um die Hör-
gesundheit in jedem Alter zu för-
dern. Selbst gut geschützt ist man
nämlich gleichzeitig auch das beste
Beispiel für Kinder. (DJD)


